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StädtischeStraßenbahnen.MitDonnerstag ,den9 .Jänner . J

Alserstraße"geändert.DieseLinieverkehrtamdiesemTage
unterdemLiniensignal13( früher3) .
StädtischeSammlungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.SchwerdieAnnahmeeinesLegatesdesAloisLöwfürdietennichtnuralsSänger,sondernganzbesondersalsFreund
städtischenSammlungenbeschlossen ,bestehendauseinerSamm¬
lungvon4000bis5000aufdenStephansdombezüglieheAbbil¬
dungenundeinerüber1000BändeenthaltendenFaustbibliothek
( selteneDruckeundAusgabenderGoetheschenDichtung,Bücher
undIllustrationswerkedarüber) .

Anerkennung.NacheinemBerichtedesStR.Schwerbeschloßder
StadtratdemBildhauerJosefKassinfürdenEntwurfdesPor-¬
trätreliefsfürdenGrabsteindes . k.BauratesFriedrich
SchachnerdenDankdesStadtratesauszusprechen.

fürdie6 . - ö.Zentralausstellungvom24 .Novemberbis
1 .Dezember. J.nacheinemBerichtedesVB.HoßeineSubven-Moldau,sostarkwiedieEichen,dieindemBodenwurzeln,so
tionvon200Kgewilligt. - - - ¬
Bezirkswaisenratfürden21.Bezirk.NacheinemBerichtedes
StRBaronhatderStadtratdieWahldesKarlWoitekzumVor¬
sitzendenderWaisensektiondesBezirkswaisenratesfürden
21 .BezirkunddieWahldesAdalbertPruschazumSchriftführerherzenerbrauste ,gleicheinemEidschwur ,derVereinswahl¬
zurKenntnisgenommen.
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichte
zumObmannunddesJosefCernockyzumObmannstellvertreter

BerichtedesStR .Schmiddie WahldesAdolfFuchsundLudwig
MerthzuArmenrätendes4 .BezirkesundnacheinemBe¬richtedesStR.KleinerdieWahldesFerdinandBaumgartner,
JohannWeinrichzuArmenrätendes6 .Bezirkesbestätigt.

FünfhauserMännergesangsvereinFrohsinn.VoreinigenTagen
festlichkeitendie Ehrungder vomVereineanläßlichder

stenKreisestatt .EhrenvorstandMagistratsratSchauflerkonnteBezirkgratBaxaundGroßgrundbesitzerEndlweber.DieGefeier-¬
hrengästebegrüßen:Prof .FreudensprunginVertretung

Sängerbundes,dieLeitungsmitgliederWinter,Kleiner,

WeißundNitschmanndesWienerSängerverbandes,Ehrenmitglid
DirektorEipeldauer,eineAbordnungdesSängerbundesderWiener
Molkerei ,dieDamendesFestausschusses. . a .Hieraufsang

wirddasLiniensignalderStraßenbahnlinie„Südbahnhof- derVereinunterderLeitungseinesEhrenchormeisersDir.
Höllrigl ,Blobners„GrüßGott “undEngelsbergs„ SovielStern
amHimmelstehen" ,woraufProf .FreudensprungdasWortergriff
undemEhrenvorstandSchauflerin tief zuHerzengehendenWor¬

undMenschfeierte,indemerdasinnigeVerhältnishervorhob,
und Schaufler als Vater des „ Frohsinn “bezeichnete .Unternicht

endenwollendemBeifalleüberreichteersodanndasAnerkennungs¬
diplomdesBundesmitdemWunsche,daßesimVereineimmerso
bleibenmöge .Sichtlich gerührtdankteder Ausgezeichnetemit
demVersprechen,der„alteSchaufler“zubleiben.Namensdes
WienerSängerverbandesbrachteStR .KleineralsDolmetschder
Wr .Sängerschaftin humorvollenWortendieGlückwünschedersel¬
bendarundübergabSchauflerdie silberneVerbands-Verdienst¬
medaille.Nunschartensichdie„Frohsinner"umihrenVorst. -¬
Stellv .DirektorEckhart ,derin zündendenWortenSchauflers

Subvention.DerStadtrathatanden.-ö.GewerbevereinWienVerdiensteumdenVereinfeierteund. a.sagte:„Ewig,wiedasImmergründesBöhmerwaldes,so lauter wiedasSilberbandder
diesem

festwiederGranitDeinerHeimat,sollauchweiterhinDeine
FreundschaftzumVereinesein . "MitdenWorten : ,Herr ,bleibe
bei unsdamites nicht Abendwerde “überreichteerSchaufler
die aus der KünstlerhanddesVereinesmitgliedesBildhauerRimke
stammendesilberneEhrenvorstandsplaketteundaustreuemSänger-¬
spruch.TiefbewegtdankteEhrenvorstandSchaufler,versichernd,
in altgewohnterdeutscherArt ,demFrohsinnTreuezuhalten.
In längererRedelegtenunEhrenvorstandSchauflerdenAnlaß

StR .OppenbergerdieWahldesFriedrichGaiggvonBergheimår Festfeierdar ,indemer daraufhinwies ,daßderVereinin
seiner außerordentlichen Hauptveraammlungvom28 .Mai . J .

der2 .SektiondesArmeninstitutesLeopoldstadt,nacheinemeinhelligdenBeschlußfaßte ,jenePersönlichkeiten,diesich
umdasZustandekommenunddieDurchführungdessoglänzend
verlaufenen50jährigenJubelfestesbesondereVerdiensteer-¬
worbenhaben,durchErnennungzuEhrenmitgliedern,resp .Ehren¬

Karlv .Bukovies,JosefHandl,FranzSlama,AntonSpirekundchormeisterauszuzeichnen.ErüberreichteunterlebhaftemBei-¬
fallederAnwesenden,indemerinwarmenWortendergroßen
VerdienstedesChormeistersHöpriglgedachte,demselbendie
Ehrenchormeister-Urkunde.WeitersEhrenmitgliedesurkundenden

fandimVereinsheim,HotelHolzwarth,als AbschlußderJubilaumsrenBezirksversteherDr .Mattis ,StR .Schreiner ,Landesaus¬
schußSchneider,demgewesenenlangjährigenVorstand-Stellver-¬

50jährigenJubelfeierausgezeichnetenPersönlichkeitenimeng -preterLabek ,denKomponistenProf .LatzelsbergerundBlobner,

tendanktendemVereineunterHinweisaufdessenanerkanntes

isches,nationalesundhumanitäresWirkenfürdie
empfangeneAuszeichnungundversichertendenVereindersteten
SympathienDamitwarderoffizielle TeildesFestabendsge¬
schlossenundderheitereTeiltrat in seineRechte .In
wahrhaftkünstlerischerWeisebrachtedasTöchterleindesMit¬
gliedesMartinDeklamationenzumVortrageundmußtesichzu
Zugabenbequemen.Undwieimmer ,soauchdiesmal ,wirkteMit¬
gliedDausekzwerchfellerschütterndaufdieZuhörer.Unddamit
auch das Juggdamenkomiteeauf seine Rechnungkam ,wurdeflei¬
LigdasTanzbeingeschwungen.WiesichderChronisterzählen
ließ ,solldergrauendeMorgenMännleinundWeibleinbei
„ SangundBecherklang“nochbeisammengesehenhaben.

aber
MiteinemWort :ein erhebenderabenauchfröhlicherFestabend,
dersichwürdigdenbisherigenUnternehmungendesVereinesan¬

schloß .
Margarethener-Bürgerball.WieindenVorjahrensoveranstaltet
die BezirksvertretungMargarethenauchheueru .zw .am15 .. M.
in Weigl' sKatharinenfesthalleeinenMargarethenerBürgerball .
DieBallmusikbesorgtdieKapelledesInfanterie-Regimentes
N984 ,HasTanzarrangementSolotänzerderHofoperHeinrich

mit
Fränzl ,welcher/demJung-Damen-undHerren-Komiteeeinenbeson¬
deren Eröffnungstanz zur Aufführung bringen wird .DieBallbe¬

sucherinnenerhalteneinebesondershübschausgestatteteDamen¬
spende .Eintrittskarten a 3 Ksenddin derBezirkskanzlei
bei denBezirksrätenundin vielenGast -undKaffeehäuserndes
5 .BezirkessowieanderAbendkasse( ohnePreiserhöhung)

erhältlich.
DerVereinderstädtischenKindergärtnérinnenWiensveranstal-¬
tet amSamstag ,den 11 . . M.in Hellingers Gartensalon
17 .BezirkHernalserHauptstraße26einenUnterhaltungsabend.
AnschließendeinTanzkränzchen.
Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB.HoßdemAnsuchendesstädtischenFortverwaltarsHeinrich
PetriumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegege-¬

ben .

Anerkennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR,
Schreinerbeschlossen,demKommerzialratundMitglieddes
StaatseisenbahnratesGistavSzenkovitsfür seineBemühungen
zur VerbesserungdesEisenbahnverkehresvonundnachWien
denDankdesStadtratesauszusprechen.
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GR .Lukschplötzlichgestorben .AusBrucka .d .M.8 .
wirdunstelegrafiert :Aufder FahrtvonGraznachWien
ist imEisenbahnzuge. R.FranzLukschanSchlagfluss
plötzlichgestorben.DieLeichewurdeinBruckauswaggo¬
niert und in der Todtenkammerbeigesetzt . R .Luksch
der im 68 .Lebensjahrestand ,war Hufschmied ,Hausbesi¬
tzer und Ortsschulrat und gehörte demGemeinderzteals
Vertreter des 3 .WahlkörpersderLeopoldstadtseit dem
16 .Mai1906an.

DieWünscheder Leopoldstadt .Heutevormittagserschienen
BezirksvorsteherBlasel ,Bezirksvorsteher-Stellvertreter
Klebindersowiedie GemeinderäteGoltz undWagnerbeimBürger¬
meister Dr .Weiskirchnerumdiesemdie zahlreichenWünsche
der Bewohnerdes 2 .BezirkesmitzuteilenunddenBürgermeister

0

umdie Unterstützungbei der Lösungder verschiedenenAngele-¬
genheiten zu bitten Bezirksvorsteher Blasel brachte die

dringendnotwendigeKanalisierungdesPræterszurSprache,
welchegeeignet wäreden Prater ,der in den letztenJahren
starkzurückgegangensei wiederzuheben .BürgermeisterDr.
Weiskirchnererklärte ,daß er den Wünschender Bewohnerdes
Praterssehrsympathischgegenüberstehe ,daßjedochderLö¬
sungdieserFragenochgroßeSchwierigkeitenentgegenstehen ,
die erst behobenwerdenmüssen .Bezirksvorsteher -Stellver¬
treter KlebinderlenktedasGesprächaufdieWienerProdukten¬
börseunddenschwerenSchaden,dendiesedurchdie
Aufhebungdes Terminhandelserlitten habe ,Nurdurchdie
EinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsgesetzeswärees
möglich,WienwiederzumEmporiumdesGetreidehandelszumachen.
DerBürgermeistererörtertenunin längerenAusführungendiese
Frage ,diewennmanauchdieSchwierigkeiten,diederLösung
entgegenstehenkeineswegsunterschätzen dürfe ,doch imIn¬
teresse unserer Stadt im Einvernehmenmit derRegierunggelöst
werdenmüssen .

EswurdenunderUmbauderAspernbrücke,diedringende
RegelungderBespritzungderPraterstraßeunddieEinführung
des geräuschlosen Pflastersin derselben ,endlich nochweitere
dieBewohnerschaftderLeopoldstadtinteresstarendeFragen
erörtert .Ander Diskussionbeteiligten sich lebhaftauch
die Adøren/enderAnwesendenGemeinderäte.DerBürger¬
meistergabdie Versicherung ,daßer sehr gerneimEinverneh¬
menmitderBezirksvertretungdieAngelegenheiten,derenDring-
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lichkeiterselbstanfrkenne,lösenwolle.
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